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Astrologische Vorschau für Dezember 2022 
 

05. und 06. Dezember 2022 
 
 
 
 

 

 

(Das Rotgeschriebene im Text ist für Astrologiekundige gedacht und kann einfach überlesen werden) 
 

 
 

 
 
Zur Erinnerung: 
 
30. Oktober (Wirksamkeit bis 12. Januar 2023) 
Jetzt kann es sein, dass die äußeren Arbeiten nicht mehr so einfach von der Hand gehen. Es hakt an allen Enden. 
Dafür ist es eine gute Zeit um die inneren Arbeiten voranzutreiben und zu einem Ende zu führen – Meditation, Yoga, 
Tai Chi, alle Arten von ruhiger Körperarbeit sind dabei hilfreich.  
In der äußeren Welt könnte die Rückläufigkeit des Mars eine Beruhigung der angespannten Weltlage veranlassen, 
doch dazu müssten sich die „Obrigkeiten“ auch in Meditation begeben – was wohl sehr unwahrscheinlich ist! 
Das gleichzeitige Quintil von Mars mit Chiron – siehe 24.10. – hilft uns die inneren, alten Wunden noch besser zu 
erkennen und zu heilen.  
(Mars wird rückläufig in Zwillinge um 14:26 Uhr) 
 
 

 

 
 
Was hat uns der Dezember weiteres zu bieten: 
 
04. Dezember (Wirksamkeit bis 30. Juni 2023) 
Klarere Sicht bei der Innenschau. Mediale Menschen können jetzt leichteren Zugang zu ihren inneren Bildern 
finden. Täuschungen werden aufgedeckt. Überall da wo in den letzten Monaten versucht wurde eine 
Tarnkappe über Problematisches zu legen, werden jetzt gewaltige Schwierigkeiten auftreten, denn das Tarnen 
und Zudecken funktioniert nicht mehr länger. Suchtverhalten werden aufgedeckt und Süchtige können jetzt 
ihre Abhängigkeit bewusst anpacken und viel leichter erlösen. Da wo Gras über eine Sache gewachsen ist 
kommt jetzt der Rasenmäher. (Neptun in Fische wird direktläufig um 01:15 Uhr) 
 
 
04. Dezember (Wirksamkeit 01. bis 07. Dezember) 
Tage der Heilung und des Lernens, wenn es um unsere Innenschau geht. Was gibt es noch in uns zu entdecken und 
zu integrieren? Dabei kann es auch ganz schön heftig werden, wenn sich etwas Altes aus uns heraus sich zeigen will, 
wir uns aber dagegen wehren. 
(Chiron rückläufig in Widder Trigon Sonne in Schütze 08:13 Uhr) 
 

 
 

06. Dezember (Wirksamkeit bis 11. Februar 2023) 
Klare Aussprachen sind jetzt möglich. Dispute, Verhandlungen, Beratungen – jetzt nicht mehr aufschieben. 
Das Lernen kann jetzt sehr konzentriert stattfinden. Briefe oder andere schriftliche Abhandlungen, die 
schon lange geschrieben werden sollten, können jetzt gut umgesetzt werden. Teamarbeit ist angesagt. 
(Merkur läuft in Steinbock um 23:08 Uhr – er wird dann in Steinbock rückläufig und bleibt deshalb bis zum 
Februar in diesem Zeichen) 
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08. Dezember (Wirksamkeit 03. bis 10. Dezember) 
Vollmond um 05:08 Uhr in Zwillinge. 
Heftige planetare Spannungen sind in diesen Vollmond eingebunden. Da kann es bei uns im Innern und im Außen 
gewaltig funken und zischen. Wir können diese Energien als eine Zeit der Reinigung auffassen und uns dem Feuer 
der Läuterung überlassen. Möglichst alte Konflikte nicht nachschüren, dies könnte zu Überreaktionen führen. Lieber 
in die Ruhe gehen und nachspüren, was das alles mit uns selbst zu tun hat. 
(Mars Konjunktion, nur 5‘ , zu Mond in Zwillinge / Uranus in Stier mit Halbsextil zu Mond und Quinkunx zur Sonne: 
jeweils 15‘ / Uranus Konjunktion Mondknoten / Jupiter in Fische Quadrat Venus in Schütze und Quadrat Merkur in 
Steinbock / Lilith in Krebs Opposition Pluto in Steinbock) 
 

 Astroprogramm: SolaNova 
 

 
 

10. Dezember (Wirksamkeit bis 03. Januar 2023) 
Auch das harmonische Weibliche verändert sich jetzt. Frau sein bedeutet nun, sich klar darzustellen, sich 
zurückzuhalten und nicht mehr ganz so offen zu zeigen. Dafür kann aber auch in trauter Zweisamkeit umso mehr 
Intimität entstehen. Das Frausein bekommt eine neue Selbstsicherheit.  
(Venus geht in Steinbock um 04:54 Uhr) 
 

 
 

13. Dezember (Wirksamkeit 10. November bis 19. Januar 2023) 
Diese Konstellation will uns hinab in die tiefsten Tiefen unseres irdischen Daseins führen. Wir sollen nochmals 
unsere gesamten inneren Abgründe, unsere Unterwelt ansehen und das darin Verborgene spüren und aufdecken. 
Dabei werden wir wahrscheinlich erfahren, dass alles, was sich da drin angesammelt und versteckt hat, weniger 
schlimm ist, als wir befürchtet haben. 
Für alle, die sich nicht damit beschäftigen wollen, kann dies eine sehr „heftige Konstellation“ werden. Jedenfalls wird 
bei uns allen unser gesamtes Weltbild – mal wieder – aufgerüttelt und alles läuft auf eine totale Transformation 
hinaus. Es sieht so aus, als ob kein Stein mehr auf dem anderen bleiben soll.  
(Pluto in Steinbock Opposition Lilith in Krebs um 20:23 Uhr) 
 

 
 

17. Dezember (Wirksamkeit 10. November bis 19. Januar 2023) 
Zu der immer noch wirkenden Konstellation vom 13. Dezember kommt jetzt eine weitere dazu. Jetzt geht es um die 
Befreiung von all dem, was da hochgekommen ist und sich zeigt. Besonders das tiefe Weibliche will seine Kraft 
zurückholen – bedingungslos. 
(Uranus in Stier Quintil Lilith in Krebs um 07:12 Uhr) 
 

 
 

17. Dezember bis 22. Dezember 
In dieser Zeit gibt es zusätzlich viele starke Spannungen. Ich glaube, dass es uns nicht langweilig werden wird. 
 

 
 

19. Dezember (Wirksamkeit 12. bis 30. Dezember) 
Und nochmals geht es um Heilung und um das tiefe Verstehen unserer Traumata. Wir sollen uns einlassen auf alles, 
was noch in uns wartet erlöst und geheilt zu werden. Psychologische Sitzungen, Traumatherapien, systemische 
Aufstellungen können jetzt Wunder bewirken. 
(Chiron rückläufig in Widder Sextil Mars rückläufig in Zwillinge 23:38 Uhr) 
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20. Dezember (Wirksamkeit bis 16. Mai 2023) 
Und wieder wechselt ein Langsamläufer das Zeichen nachdem Jupiter bereits im Widder war und zurück in die 
Fischen gelaufen ist, geht er nun ganz ins Zeichen Widder. 
Sich mutig einsetzen für die Freiheitswerte der Menschen; Freiheitskämpfe. Eine großer Durchsetzungswille ist 
gegeben, um die Menschenrechte und die Unversehrtheit aller wahren, gerechten Standpunkte zu verteidigen oder 
wieder herzustellen. Der Satz: „Die Würde des Menschen ist unantastbar“, wird nun wieder einen ganz neuen 
Stellenwert bekommen. Überzogene Selbstherrlichkeit wird „bestraft“. Es besteht allerdings auch eine Gefahr von 
Intoleranz, Religionsfanatismus und Energieverschwendung. 
(Jupiter geht in den Widder um 15:32 Uhr) 
 

 
 

21. Dezember (Wirksamkeit bis 20. Januar 2023) 
Der Übergang der Sonne in den Steinbock ist die Wintersonnwende, auch Wintersolstitium genannt (Solstitium = 
Stillstand der Sonne). Es ist die längste Nacht und der kürzeste Tag des Jahres. Ab heute werden die Tage wieder 
länger, das Licht nimmt zu, es ist somit DIE GEBURT DES LICHTS. Das Licht kommt in die Dunkelheit. Die vielen 
Lichter, die schon ab dem ersten Advent überall zu sehen sind, sollen uns bereits jetzt daran erinnern. 
Im keltischen Sprachraum heißt die Wintersonnwende Jul oder Yule. Hier feiert man das Fest der Dunkelheit und das 
Fest des Lichtes. Die Dunkelheit wurde durch das Licht besiegt, das Licht kehrt zurück. In dieser einen besonderen 
Nacht wird der Sonnengott wieder neu geboren. Es ist die Nacht der Einweihung, die Weihenacht oder Weihnacht. 
Dieses Fest dauerte meistens mehrere Tage. Nebenbei: das skandinavische Wort für Rad ist Hjul; man könnte es 
auch mit einem Kreis gleichsetzten, etwas ist rund und vollendet und beginnt von vorn. 
Somit passt auch die Geburt Jesu genau in diese Zeit, denn auch für ihn gilt: Das Licht kommt in die Dunkelheit. Er 
hat durch sein Wirken der Welt neues Licht gebracht. (Heute weiß man, dass der 24.12. nicht sein wahrer 
Geburtstag ist.) 
Egal, ob man dieses Fest nun keltisch oder christlich sieht, jeder spürt, dass es eine besondere Zeit ist, die mit einem 
besonderen Fest gefeiert wird. Doch leider ist dieses Fest zu einer kommerziellen Beschenkungsschlacht 
verkommen, in der man Friede und Harmonie vortäuscht und sich den Bauch mit Speisen und Getränken vollstopft. 
Damit sind dann auch die feinen spirituellen Kanäle verstopft, bis dann endlich, nach der „Hohen Zeit“ am 6. Januar, 
der Alltagswahn wieder losbricht.  
 

Ab 16:39 Uhr sind folgende Themen angesagt: 
Ehrgeiz, Vorsicht, harte Arbeit (körperlich und geistig), Sparsamkeit, Leistung, Autorität, Ausdauer, Konzentration, 
Disziplin, Unbestechlichkeit, Einsiedler, der Patriarch, fleißig, Verantwortung, Beharrlichkeit, Konsequenz, 
Klarheit, Vernunft. 
Aber auch: verknöchert, Widerstand, Egoismus, verschlossen, starr, hartherzig, pessimistisch, Schwarz-Weiß-
Seher, Schwermut, steif, schwerfällig, geizig. 
Zu den körperlichen Entsprechungen gehören: Haut, Knochen, Zähne, Nägel, Knie, Steinleiden, Verkalkung, 
Mangelerscheinungen, Gicht, chronische Erkrankungen. 
Gute Zeit für: Führungskräfte (allgemein), Finanzwesen, Mathematiker, Physiker, Wissenschaftler, Staatsbeamter, 
Abgeordneter, Politiker, Hoch- und Tiefbau, Bergbau, Edelsteinschleifer, Mineraloge, Bestattungswesen, 
Schuhmacher, Sattler 
(Sonne geht in Steinbock um 22:48 Uhr) 
 

 
 

23. Dezember (Wirksamkeit bis 23. Juli 2023) 
Das Lernen wird jetzt wieder einfacher, sei es im Innen oder im Außen. Auch bestehen jetzt größere 
Heilungschancen für chronische oder langwierige Krankheiten. Was hat sich im letzten halben Jahr zu diesen 
Themen in unserem Inneren aufgebaut? Jetzt kann es losgelassen und umgesetzt werden.  
(Chiron wird direktläufig in Widder um 10:31 Uhr) 
 
 
23. Dezember (Wirksamkeit bis 23. Juli 2023) 
Neumond in Steinbock, um 11:17 Uhr. 
Alle Aussagen vom 19.12. an, sind in diesem Neumond noch vorhanden und werden nochmals für die nächsten 4 
Wochen verstärkt. Es sind sowohl spannungsgeladene als auch harmonische Aspekte zu sehen. Der Steinbock ist 
stark besetzt und somit können wir viel Klarheit, Ruhe und innere Stärke spüren und umsetzten. 
 

 
 

29. Dezember (Wirksamkeit bis 18. Januar 2023) 
Und erneut: 
Der Meister der Kommunikation, des Verstandes, der Informationen, der Schnelligkeit und des Handels, Merkur, 
legt „mal wieder“ den „Rückwärtsgang“ ein. Unerklärliche Störungen im Nachrichtenwesen (Zeitungen, Telefon, 

https://de.wiktionary.org/w/index.php?title=Durchsetzungswille&action=edit&redlink=1
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Internet, PC-Netzwerke) können die Folge sein, wichtige Gespräche werden immer wieder verschoben oder 
nehmen einen merkwürdigen, eigenartigen Verlauf. Softwareprobleme sind „vorprogrammiert“.  
Merkur ist auch der Gott der Händler und Diebe – da ist ja manchmal kein Unterschied. Die Politiker der Welt 
werden uns wie bisher weiterhin dumme, dreiste Lügengeschichten auftischen und meinen, wir fressen sie auch 
weiterhin. 
Verständigungsprobleme in allen Bereichen des Lebens sind an der Tagesordnung. Briefe gehen verloren, Emails 
kommen nicht an oder finden einen anderen Empfänger. Beim Abschluss von Verträgen sollte man sich diese 
mehrmals genau durchlesen, sich genügend Zeit lassen zum Unterschreiben und eventuell mehrere Rückfragen 
von Vertrauten einholen.  
Jedoch: dies ist eine sehr gute Zeit der inneren Einkehr und der Ruhe. Gedanken können sich ordnen und in 
Frieden kommen. (Merkur in Steinbock wird rückläufig um 10:32Uhr) 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Fazit:  
Spannungen im Innern und im Außen sind in diesem Monat verstärkt zu spüren.  
Inneren Einkehr ist eine gute Möglichkeit mit sich und der Welt in Einklang zu kommen. 
 
 
 

 
 

 
 
Herzliche Grüße 
 

Gerhard Seifert 
Astrologe, Musiker und Klangmedium 
 
Eichhof 18 
D – 79263 Simonswald 
Tel: 07683 - 919 484 
Mobil: 0173 – 700 67 47 
gerseifert@web.de 
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